
Ryn (Rhein), Polen, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Deutscher Orden / katholisch. 

Seit 1525 Herzogtum Preußen / protestantisch. 

Der Amtshauptmann für das Amt Rhein amtierte  

bis 1775 in Rhein. 

Seit 1618 Brandenburg-Preußen / protestantisch.   

Seit 1701 Königreich Preußen / protestantisch. 

Stadtrecht seit dem Jahr 1723. 

 

Heutiger Ortsname: Ryn. 

Stadt im Powiat (Landkreis) Gizycki,  

Woiwodschaft Ermland-Masuren, Republik Polen. 

 

In Rhein (heute Ryn):  

Zwei Frauen, keine Hinrichtung. 

 

-1689 Ursula.         Freispruch 

 Verfahren wegen Hexerei  

 vor dem Gericht von Rhein.  

 Der Oberste Gerichtshof des Herzogtums verfügte  

 den Freispruch von der Anklage wegen Hexerei. 

  (Wijaczka, Jacek, Procesy o Czary, S. 331) 

         

 1689 Katarina Roman.       Landesverweis 

 Verfahren wegen Hexerei  

 vor dem Gericht von Rhein.  

 Das Gericht verurteilte die Beschuldigte  

 zum Verweis aus dem Herzogtum. 

  (Wijaczka, Jacek, Procesy o Czary, S. 331) 

  

 

 

Quelle:  
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